
 

 

 

 

 

 

 

Festlegungsprotokoll 

Berlin, 1. März 2026 

 

Sitzung des Frauenbeirates am 25. Februar 2026, 18.00 bis 20.00 Uhr 

 

Ort: Rathaus Pankow, Kleiner Ratssaal, Breite Str. 24a-26, 13187 Berlin 

Moderation: Astrid Kröger 

Protokoll: Tina Pfaff 

 

Tagesordnung 

Begrüßung 
Kurze Vorstellung des Frauenbeirates als Gremium und der Mitfrauen für Gästinnen 

TOP 1  
Annahme der Tagesordnung  

TOP 2  
Vorstellung der Queerbeauftragten, Jenny Bluhm 

TOP 3  
Enough – Aktion(en) zum 9. März („Frauenstreik“) 

Top 4  
Benennung einer Vertreterin für den Jobcenterbeirat und den Demokratierat 

TOP 5  
Berichte aus den Arbeitsgruppen, einschließlich Darstellung des Frauenbeirates in 
den sozialen Medien, Recruiting 

TOP 6  

Verschiedenes & Termine 

 

Als Gästinnen nehmen teil Andrea Baewert und Alind Groschwald (beide Mitglied der 
Partei B‘90/Die Grünen).  
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Begrüßung  

Vorstellungsrunde 

 

Zu TOP 1 

Die Tagesordnung wird bestätigt. 

 

Zu TOP 2 

Die Queerbeauftragte Jenny Bluhm stellt die Schwerpunkte ihrer Arbeit vor. 

• Seit Juni 2024 im Amt 

• Hauptaufgabe ist, die Sichtbarkeit für queere Menschen herzustellen 

• Versteht sich als Stimme für queere Menschen nach außen und in das 

Bezirksamt hinein 

• Es gibt bereits vielfältige Kooperationen mit einzelnen Abteilungen des 
Bezirksamtes (bspw. zum Jugendamt / AG „Queere Jugend“ und dem 
Sozialamt) 

• Gespräche/Schulungen von Mitarbeiter*innen, die noch unsicher sind im 
Umgang mit dem Thema 

• Die Queerbeauftragte hat kein eigenes Finanzbudget, es gibt einen Fonds im 
Senat, aus dem kleine Beträge zur Verfügung gestellt werden 

• Eine gesetzliche Grundlage (wie bspw. das Berliner 
Landesgleichstellungsgesetz) gibt es nicht 

• Bisher gibt es in 5 Bezirken Queerbeauftragte 

• In der zuständigen Senatsverwaltung wird ggw. an einer einheitlichen 

Beschreibung des Aufgabenkreises für die Queerbeauftragten gearbeitet 

• Im Verlauf der Diskussion berichtete Jenny Bluhm von diversen Aktionen und 
Vorhaben in den einzelnen Bezirksregionen Pankows, die für das Jahr 2026 
geplant sind 

• Verschiedenes Infomaterial wurde verteilt, u. a. eine Broschüre „Was tun bei 
queerfeindlichen Vorfällen?“ (deutsch und englisch) 

 
Zu TOP 3 

Im Veranstaltungskalender Feministischer März 2026 in Pankow finden sich alle 
Veranstaltung, auch die der Frauenprojekte, anlässlich des Feministischen März 
2026 in Pankow. 
Die Frauen des Frauenbeirates verständigen sich auf eine gemeinsame Teilnahme 

der Aktionen anlässlich des Frauenstreiktages 2026 am Brandenburger Tor, 
Treffpunkt: 16.00 Uhr  
Anschließend Teilnahme am Festakt zur Verleihung des Berliner Frauenpreises 
18.00 Uhr im Roten Rathaus. Vorherige Anmeldung ist erforderlich! 

Heike regt an, den Frauen*streiktag zu nutzen, um sich Gedanken zu machen, wie 
dieser Tag mit gezielten Aktionen künftig gestaltet werden kann. Verständigung auch 
zum Begriff Frauenstreiktag. 
 

Zu TOP 4: 

Claudia Löser ist die Vertreterin des Frauenbeirates im Beirat des Jobcenters 
Pankow. Der Frauenbeirat hat bisher keine Stellvertreterin benannt. 

https://www.berlin.de/ba-pankow/politik-und-verwaltung/beauftragte/gleichstellung/feministischer-maerz-2026-in-pankow-1644991.php
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Eine Stellvertretung (für die Sitzung am 18. Juni 2026) ist erforderlich. Barbara er-
klärt sich bereit, an diesem Tag an der Sitzung teilzunehmen. 
Darüber hinaus wird dem Jobcenter mitgeteilt, dass nach der Konstituierung des 
neuen Frauenbeirates (nach der BVV-Wahl am 20.09.2026) die Vertreterin und ihre 

Stellvertreterin im Jobenterbeirat Pankow mitgeteilt werden. 
Verantwortlich: Ulrike 
 
Heike ist als Vertreterin des Frauenbeirates Mitglied im Pankower Demokratierat. 

Als Stellvertreterin im Demokratierat wird Susanne einstimmig gewählt. 
Ulrike teilt moskito mit, dass Susanne Stellvertretung ist. 
 
Zu TOP 5: 

Da Katharina sich für die Sitzung entschuldigt hat, entfällt der Punkt „Darstellung des 
Frauenbeirates in den sozialen Medien, Recruiting“ und wird auf die nächste Sitzung 
verschoben. 
 

Heike berichtet aus der AG-SpurenSuche 

• Das Lektorat für den 4. Band „SpurenSuche Frauen in Pankow, Prenzlauer 
Berg und Weißensee“ ist abgeschlossen und der Band wird derzeit von der 
Grafikerin gestaltet. 

• Es werden noch dringend Ideen – Stiftungen, einzelne Personen, Institutionen 
– für die Finanzierung der Druckkosten (ca 1.500 €) gesucht.  
Ideen bitte an Heike mailen. 

• Am 29.08.2026, 14.00 Uhr ist wieder ein Frauenkiezspaziergang mit der 

Bezirksbürgermeisterin geplant. Näheres in einer der nächsten Sitzungen. 

• Die nächste Sitzung der AG SpurenSuche findet am 6. Mai 2026 17.00 Uhr im 
Brosehaus statt. 

 

Tina berichtet aus der AG Dialog BVV 
Die AG hat sich darauf verständigt, in dieser Wahlperiode kein Treffen mehr mit den 
gleichstellungspolitischen Sprecherinnen der Fraktionen, dem BVV-Vorsteher und 
der Vorsitzenden des Ausschusses Gleichstellung, Beteiligung und 

Wirtschaftsförderung durchzuführen. 
Grund dafür ist die Tatsache, dass es auf div. Briefe/Bitten des Frauenbeirates in den 
letzten Monaten, bis auf die Linksfraktion, keine Reaktionen aus den Fraktionen gab. 
Bis zum Ende der Wahlperiode finden noch Ausschusssitzungen statt. 

Erfahrungsgemäß spielen neue (ggf. gemeinsame) Projekte in den letzten Sitzungen 
einer Wahlperiode nicht mehr statt. (Wahlkampfzeiten) 
Die AG schlägt vor, in der neuen Wahlperiode auf jeden Fall wieder eine AG „Dialog 
BVV“ zu bilden. Die Zusammenarbeit mit den fachpolitischen Sprecherinnen, dem 

BVV-Vorsteher und den Vorsitzenden des Ausschusses Gleichstellung, Beteiligung 
und Wirtschaftsförderung war in den ersten 3-4 Jahren erfolgreich. 
Fazit: Die Arbeit der AG „Dialog BVV“ stellt ihre Arbeit ein. 
 

Zu TOP 6: 
Heike informiert über die Antwort aus der zuständigen Senatsverwaltung, betr. 
Ansiedlung der Stelle der Mitarbeiterin zur Umsetzung der Istanbul-Konvention in den 
Bezirken. Bisher gibt es nur in 3 Bezirken eine solche Stelle. In dieser Wahlperiode 

wird es vom Senat keine entsprechende Empfehlung geben. 
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Unser Anspruch bleibt weiterhin, diese Stelle im Büro der 
Gleichstellungsbeauftragten anzusiedeln. 
 
Ulrike erinnert an das Vernetzungstreffen der Berliner Frauenbeiräte am 4. März 

2026. Astrid, Heike und Ulrike werden teilnehmen. (Brita nimmt teil, wenn sie es 
beruflich ermöglichen kann.) 
 
Barbara informiert über Veranstaltungen im Frauen*märz 2026 (siehe auch o. g. 

Webseite) 
Am 20. April 2026 feiert EWA den 36. Gründungstag, die Vorbereitungen laufen. Am 
20. April 2026 um 11.00 Uhr gibt es ein Frühstück in den EWA-Räumen. 
 

Ulrike verweist auf die Podiumsdiskussion am 6. März 2026, 18.00 Uhr im Rathaus 
Pankow zur Umsetzung der EU-Richtlinie zur Entgelttransparenz. 
 
Ulrike informiert 

• über den Termin zur Verleihung des Pankower Frauenpreis – 15. Juni 2026, 
Emma-Ihrer-Saal ist gebucht, Hinweise für einen alternativen Raum (ggf. mit 
anliegendem Garten o. ä.) bitte an Ulrike geben 

• Die Projekte haben im Februar ihre Zuwendungsbescheide (Jan – Juni 2026) 

erhalten 

• Der Sitzungsort des Frauenbeirates ist bis zur Juni-Sitzung der Kleine 
Ratssaal im Rathaus Pankow (hier sind hybride Sitzungen unproblematisch 
möglich). Die Sitzungen im August und Oktober finden im EWA-

Frauenzentrum e.V. statt. 
 
Vorbereitung der Sitzung am 29. April 2026: 
Schwerpunkte: 

• Auswertung des Vernetzungstreffen der Berliner Frauenbeiräte 

• Darstellung des Frauenbeirates in den sozialen Medien, Recruiting 

• Auswertung – Frauenstreiktag 

• Feministischer Sommerkongress im Juli 2026 (siehe Konzept) 
 
 
Tina 

Protokollantin 

https://www.frauengesundheit-berlin.de/fileadmin/user_upload/Materialien_nicht_FNGB/Zusammenfassung_Konzept_des_Feministischen_Sommerkongresses_Juli_2026.pdf

